
   

 

 
 

 
Südangeln Rundschau April / Mai 2023 

Schulnachrichten 
 

Auenwald-Grundschule Böklund 

Hurra! Unser Spielgerät ist da! 

 

Vor den letzten Sommerferien konnte man in 

einem der Schaukästen der Grundschule eine 

kleine Ausstellung bewundern, die sich mit 

Schülerschulhofwünschen auseinandersetzte. 

Viele tolle Spielideen wurden beleuchtet. Es 

wurde gemalt, geschrieben und ganz viel darüber 

gesprochen, welche Spielgeräte die Kinder sich für 

unseren Schulhof wünschen. Mit Hilfe des 

Fördervereins konnten dann viele gewünschte 

Spielsachen angeschafft werden, die sich großer 

Beliebtheit erfreuen. Über das Spielgerät, das der 

Schule durch die Gemeinde Böklund geschenkt 

und kurz nach den Sommerferien aufgebaut 

wurde, freuten sich die Kinder sehr. Der 

„Kletterhügel“ erfreut sich großer Beliebtheit und 

wird gerne auch als Rückzugsort zum Schnacken 

und Klönen genutzt.  

Aber es stand auch noch eine große Entscheidung 

an, bei der wir die Kinder mit ins Boot holen 

wollten: Ein neues Spielgerät sollte in der Mitte 

des Schulhofes aufgebaut werden.  

Vor den Herbstferien wurde in den Klassen eine 

Abstimmung über das aufzubauende Spielgerät 

vorgenommen: Jedes Kind konnte eine Stimme 

für ein neues Spielgerät für den Schulhof 

abgeben. Mit Klebepunkten wählten die Kinder 

aus zwei vorausgewählten Spielgeräten das für sie 

selbst attraktivste Klettergerüst aus. Das war eine 

spannende Erfahrung, denn das Klassenergebnis 

spiegelte nicht unbedingt das Schulergebnis 

wider.  

Nachdem die Wetterlage sich so gebessert hat, 

dass eine Montage des Spielgerätes möglich war, 

konnten die Monteure endlich loslegen und die 

vielen Funda--mente, Stangen und etlichen 

Schrauben an den richtigen Stellen des 

Spielgeräts anbringen und befestigen.  

Nach einer für die Kinder ewig langen Wartezeit, 

in der die Fundamente aushärten mussten, 

konnte das neue Spielgerät endlich freigegeben 

werden. Die Freude war groß, als Herr Siemonsen 

den Bauzaun entfernte und es endlich hieß: 

 Auf die Plätze, fertig, klettern!  

 

Vielen Dank an den Schulverband, der uns dieses 

Spielgerät mitsamt der langen Vorbereitungs- und 

Mitsprachezeit der Kinder ermöglichte. MS 


